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Oldenburgische

wöchentliche Anzeige it .

Anno 1805 . Montag den 14ten Januar . Nro . 3 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Da aus Besorgniß wegen der in Spanien und mehrern andern Gegenben jetzt Herr

schenden pestartigen Krankheiten von den Magistraten der freyen Reichsstädte Frankfurt und

Nürnberg die Berfügung erlassen worden , daß keine über See nach ben hiesigen Gegenden

gekommene Güter daselbst eingeführt werden dürfen , wenn solche nicht mit obrigkeitlichen Gee

sundheitsattesten versehen sind , so wird solches zur Nachricht ber hiesigen Kaufleute hiedurch

bekannt gemacht , mit dem Anfügen , daß diejenigen , welche Waaren nach jenen Orten zu

versenden Willens sind , sich zur Erlangung der erforderlichen Gesundheitsatteste bieselbst in

der Herzogl . Cammer persönlich einfinden , und die nöthigen Bescheinigungen deshalb beyzu¬

bringen haben . Oldenburg aus der Cammer , b. 9. Jan . 1805 .
Romer . Meny . Leng .

Gramberg

2 ) Wann Johann Wefer , zu Neuenkop , sich der Verwaltung seiner Güter freywillig be

geben , und ihm darauf mit seiner Genehmigung Harm Minnich zu Neuenkoop und Johann

Heinrich Meyerholt zu Vielstede als Curatoren gerichtlich bestellet worden , so wird solches hie

burch offentlich bekannt gemacht und mithin ein jeder hierdurch gewarnet , mit gebachtem Joe

hann Wefer ohne seiner Curatoren Vorbewust und Einwilligung sich in feinen Handel einzus

laßen , noch ihm etwas zu crebitiren , widrigenfalls solches von Gerichtswegen für ungültig ers
achtet werden und ein jeder den ihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumessen ha =

ben wird . Zugleich haben samtl . Creditoren des obgedachten Johann Wefer ihre Forderungen
auf den 4 Febr . d . J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte bey Strafe ewigen Still¬
schweigens anzugeben und solche gehörig zu bescheinigen .

3 ) Johann Jacobsen , zu Bardenfleth , hat seine daselbst belegene Kötheren mit Pertinen¬
tien , an Berend Ballner zu Genspe verkauft . Die Ang . ist den 4 Febr . d . I . beym Herzogl
Delmenhorstischen Landgerichte .

4 ) Wann Detmer Hennings und deßen Ehefrau zu Mohrsee , angezeiget , baß folgende
auf sie ingroffirte Piste , als : a ) auf Detmer Hennings allein , nach Ausweise des Ingrosfat .
Extracts , als Besitzer von weyl . Theyes Segebaden nachher Tonjes Frankfen Hofstelle 1737
Aug. 3. an Captain Schäfer 500 x 1748 Jan . 31. an Pupillenschreiber Stangen 100 r
1752 Jul . 3. an Joh . Gottf . Lehmanns Sohn 200 r . 1759 Aug . 28 . an Pup . Schr . Stan

gen 500 1760 Apr . 12 . an Jolf Hodders Witwe 200 r . b ) auf Detmer Hennings
und dessen Ehefrau nach Ausweise des Ingrossat . Extracts 1775 Apr . 13. an Adv . Erdmann
f. 3 . u . R. 125 r . 34 gr . 1777 Sept . 2. an denselben noch 139 r . 39 gr . 1780 Jan . 15 .125 . 34
an Fried . Meinen und Wilken Bornhorst Ehefrau 1000 r . gen . et sp . auf Tonjes Franks
sen Hofstelle . 1781 Jan . 11. an Haje Janssen 300 sammt Zinsen und Kosten . 1783 Jan .
14 . an weyl . Berganter Erdmanns W. und Erben 500 r . 1783 Apr . 7 . an Schr . Rub =

strat 25 sammt Kosten . 1883 Nov . 13 . an die Weisbrobschen Erben 500 x 1783 Nov .

16. an dieselben noch gen . et fp . auf Canzl . Aff . Töpfen Nachlaß . 1786 Jan . 7. an Kaufs
mann Morisse 300 r . 1787 Aug. 13 . an weyl .
Kosten . eodem an Anton Bohlfen Erben 7a0r
an Abv . Rubstrat 100 x fammt Zinsen und Kosten ,

Adv . Rubstrat 150x fammt Zinsen und
sammt Zinsen und Kosten . 1787 Sept . 2

eodem an Anton Bohlken Erben 400 x



fammt 3infen und Koften . 1791 May 7. an Fried . Winters 600 x fammt 3insen . 1791
Nov . 14 . an Joh . Hine . Wittbeckers Kinder a ) aus Wechsel 65 x fammt Zinsen und Ko =
ften . b ) propter evictionem 130r sammt 3insen und Kosten . 1799 Jan . 14 . an Adm .
Ummermann 60 r ; c ) auf weyl . Canzl . Aff . Topken in Ovelgönne , wovon Detmer Hennings
Ehefrau Erbm geworden nach den Ingroffat . Extract . 1776 Oct . 16. an die Jungfer Alberti
gen et sp . auf die geldsete Harbert Ehmken Concursgüter nicht mehr in Kräften , die Dos
cumente aber zum Theil verlohren gegangen und daher ohne vorgängige Publication die Til¬
gung derselben nicht vorgenommen werden könne . Als werden hiedurch alle diejenigen welche
aus den oben angeführten Ingroffationen einige Forderung und Anspruch zu haben vermeinen ,
hiedurch angewiesen , solches auf den 4. Febr . d . J . beym Herzogl . Ovelg Landgerichte nicht
nur anzuzeigen , sondern auch ben Verlust ihrer Ansprüche überhaupt unb fub comminatione ,
daß sonst die Tilgung werde verfüget werden ; sothaner Ansprüche zu verificiren . Zugleich
wird Präclusivbescheid auf den 11 , ejusd . angesetzt .

5) Der Kaufmann Hesemeyer , in Toffens , hat die von Gerd Paradies und beffen Ehe =
frau in öffentl . Actu . gekaufte bey Kleyhausen belegenen 4 Jücken Landes , an Johann Wie¬
felstede wiederum überlassen und eigenthümlich abgetreten . Die Ang . ist b . 4. Febr . d . J .
beym Herzogl . Dvelg . Landgerichte . Pråclusivbescheid den 11. ejusd .

6) Auf Ansuchen der Vormünder der Thiemauschen erster Che Kinder Johann Hinrich
Rohmann und Henrich Pagensiert beide in Vechta , werden alle diejenigen , welche an die Ehes
Jeute Christian Weber und Antonette Bever in Lohne hiesigen Amts aus irgend einem Grun
de Anspruch und Forderungen haben , hiermit edictaliter verabladet , um solche am 9. Febr .
d . J . als dazu angefeßten Angabe - Termin bey Strafe sonst nicht weiter damit gehöret zu
werden , anzugeben . Bechta , den 12 . Dec . 1804 .

Herzogl . Holstein -Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Lenge .
7) In Convocations -Sachen wegen Christian Jürgen Hinrich Mahler , zu Delmenhorst , zu

verkaufenden Hauses ist in Hinsicht derer , die sich mit ihren Ansprüchen an diese Convocas
tions - Masse beym Herzogt . Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben , Decretum
præclufivum daselbst erkannt .

8) Es ist der Curator über weyl . Ehrn Pastors Büsching , zu Holle , Nachlaß , Kaufs
mann Breithaupt hieselbst , gewillet , einige zu gedachtem Nachlaß gehörende Bestialien und
Victualien am 24 . Jan . d . J . im Pfarrhause zu Holle verkaufen zu lassen .

9) In Convocationssachen wegen der von des wenl . Pächters Reinken , zum Harrien¬
Sande Wittwe , unter Obervormunschaftl . Genehmigung und in Beystandschaft des Hause
manns Johann Christoph Schröder , an den Schiffer Hinrich Kimme , zur Brake , übertragenen ,
fowohl våterl . als mütterlichen Güter , werden alle und jede , welche sich in dem auf den 4 .
Oct . 1804 . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzten angesetzt gewesenen Angabetermin mit
ihren Forderungen und Ansprüchen nicht gemeldet haben , daran gänzlich präcludiret und wird
ihnen ein ewiges Stillschweigens auferleget .

10 ) Der Regierungs -Advocat Harcksen hieselbst , ist , als gerichtlich bestellter Curator des
penfionirten Zollinspectors Johann Friedrich Wrede , gesonnen , seines Curanden Sachen , am
26. d . M. in Friedrich Krusen Hause allhier , verkaufen zu loffen .

11 ) Der Landgerichtsaffeffor Stolting , in Delmenhorst , ist gewillet , fein an der langen
Straße belegenes vormals Weljehufesches Wohnhaus , samt Garten und Heidlande den 21 Febr .
d . F . des Nachmittags 2 Uhr in des Gastwirths Fitgers Hause , verkaufen , bey ermangelndem
hinreichenden Bot aber auf einige Jahre ve heuern zu laßen . Die Ang . ist den 11 Febr . d . J .
beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

12 ) In Concursfachen wider Johann Dierk Bodemann weyl . Johann Dierk Bodemanns .
Brinckfiters zu Oberlethe Sohn und Grunderben wird hiedurch bekannt gemacht , daß die anc
gesetzten Termine bis auf weiter und unbestimmte Zeit ausgesetzt worden .

Decretum Oldenburg , in Judicio den 11 . Januar 1805 .

Herzogl , Hollstein - Oldenburgisches Landgericht hieselbst , * . Mud .



13 ) Benn Johann Gerhard Einhaus zu Marren , Kirchspiela Lindern , um Convocation frie

ner etwaigen Gläubiger nachgesucht hat , und diese , bewandten Umständen nach , auch von Land

gerichts wegen erkannt worden ist : so werden alle diejenigen , welche Anforderungen , es sey aus

welchem Grunde es wolle , an den erwähnten Convocanten oder bessen Güter haben , hiedurch

edictaliter aufgefordert , ihre an denselben habende Ansprüche und desfällige Beweisthumer im

Zermin auf den 20. Februar Morgens um 10 Uhr bey dem hiesigen Landgerichte anzugeben und

einzuliefern , unter der Verwarnung , daß diejenigen , welche sich in solchem gewiffen Termine nicht

angeben , nåchstdem mit ihren Ansprüchen nicht weiter gehört werben , sondern damit praclubirt

seyn , und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle . Zugleich wird zur Angabe eis

nes Präclufivbescheides der Termin auf ben 27 . Februar Morgens um 10 Uhr anberahmt .

Decretum Cloppenburg , in Judicio den 21 . December 1804 .

Herzoglich Holstein -Oldenburg . Landgericht hieselbst . v . Roffing .

14 ) Es sollen am nächsten Sonnabend , den 19. d. M. auf dem Wildenloh , Eichen auf

bem Stamm , eine ansehnliche Quantität Büchen -Mußholzblöcke , Ellern und Spreeken Zaun

holz , auch Abfall udd Sträuche , öffentlich verkauft werden . Die Kauflnstigen können sich das

selbst an gedachtem Lage des Morgens um 9 Uhr bey der Hütte einfinden .

Oldenburg , vom Amte den 12 . Januar 1805 . Zebelius .

15 ) In Gemäßheit hohen Auftrags ber Herzogl . Hochpreißl . Cammer soll der Brannte

weins -Verkauf bey Kannen , im Schwener Kirchdorf , außerhalb Hauses , am 18 . d . M . Vore

mittags rollhr beym hiesigen Amte von Maytag b. . . an , auf 3. 6. und 10 Jahre falva ap .

probatione cameræ anderweit öffentlich verpachtet werden .

Schwenerfeld , den 8 . Januar 1805 . Strackerjan .

16 ) Wenn bey der letzten Visitation der Schornsteine , Röhren und Brandgeräthschaften

mißfällig bemerkt worden daß einige Häuser und Gebäude hier in der Stadt nicht mit Brands

Caffen -Nummern versehen sind , als werden , bem deshalb erhaltenen Auftrag Herzoglicher

Cammer zu Folge , alle sowohl freya als bürgerliche Einwohner dieser Stadt befehligt , ihre

Wohnhäuser und Gebäude gegen den isten Marz b . J . mit der beykommenden Brand - Cassens

Nummer der Verordnung gemäß versehen zu lassen , widrigenfalls die Saumhaften für jeden

Mangelpost in 24 gr . Brüche werden genommen , und die fehlenden Nummern auf Kosten

berselben werden angemacht werden . Oldenburg , vom Rathhause den 10. Jan . 1805 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

17) Schusteramtsmeisters Job . Hinrich Göttingen Wittwe und dessen Kinder erster Ehe

Vormünder , die Schusteramtsmeister Daniel Fried . Göttingen und Schulk sind gewillet vers

fchiedene Mobilien am 25 . Jan . Morgens 9 Uhr ; das zu dem Nachlaß gehörige auf der

Poggenburg belegene Haus aber am 2. März Nachmittags 2 Uhr auf den Schütting öffent

lich meistbietend verkaufen zu lassen . Zur Angabe wegen dieses Verkaufs ist der Termin hies

elbst auf den 26. Febr . bey Strafe ewigen Stillschweigens angesetzt .

Oldenburg , vom Rathhause den 10 . Januar 1804 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

3wente Bekanntmachung .

Reg Canzl . 1 ) Wegen des von Johann Grube an Johann Ribcken verkauften 2 Stüs

de freyen Mischlandes , Ang . d . 21. Jan . 2 ) Sämmtlicher Creditoren des weyl . Cammer¬

fchreibers Vollers , Ang . d . 25. Jan . Präclusivbescheid d. 31. Jan . Oldb Leg . 1) Wes

gen des von dem Anruderer Jacob Lücken an Joh . Wiechmann verkauften Placken Landes ,

Ang . d . 25. Jan . 2 ) Verkauf der Kötherey dar Fried . Strengen Ehefrau , d . 16. Februar
1 ) Wegen der von Gerd

Ang , d . 19 . Jan . Priclufivbescheid d . 28 . Febr . euenb Log

Wilhelm Katen an feinen Mitkäufer Gerd Diedrich Lamken , übertragenes Hälfte der 5 Stacks

Baulandes , so wie aller Creditoren des ersiern Ang . b . 25. Jan . 2 ) Verkauf einiger Ima

mobilien des Eilert Tatje , d . 29 . Jan . Ang . d . 26 Jan . 3 ) Begen mehrerer auf Hinrich

Bischof ingroff rter dste , Ang , d . 26. Jan . Pråclufivbescheid d . 9. Febr . Ovelg Ldg . Wes

gen der von Arp Schweer und deffen Ehefrau an Joh . Hinr . Addicks verkauften Kötherey

Ang , d . 21 , Jan , Präclusivbescheid d , 28. ejusd , Delmenh . Ldg . Verkauf des Hauses ,



nebst Garten , Heiblande und Kirchen . und (Begräbnißstellen der Erben bes weyl . Organisien
Weltmann , d . 31 . Jan . Ang . d . 21 . Jan . Landwübrd . Amteger . 1 ) Wegen des von Joh .
Gottschau an Hinrich Gråper verkauften Reithufers , und wegen bes , von gedachten Gras
per eingetauschten , nebst noch einem andern am 31. Jan . zu verkaufenden Neithufers , Ang .
d . 21 . Jan . Pråclusiv bescheid . d . 26. ejusd . 2 ) Wegen des von dem See - Capitam J . H.
Diercksen fen . an Joh . Nicolaus Schröder , verkauften Reithufers Ang . b . 21 . Jan . Pract .
Besch . d . 24 . ejusd . 3 ) Verkauf von 3 Jack Kohlkackers Hamm des Joh . v . Harten , b . 19 .
Jan . Ang . b . 14 . Jan . Pråclusivbescheid d . 17 . ejusd . Oldb . Magiftr . 1 ) Wegen e. niger
auf den Gastwirth Joh . Haase ingrossirten Poste , Ang . d . 21. Jan . Präclusivbescheid d. 31 .
Jan . 2 ) Wegen des von der Auditeurin Stockstrom an den Bauschreiber Closter verkauften
Hauses , Ang . d . 19 . Jan .

II . Privatsachen .
1) , , Wochenblatt zur Verbreitung gemeinnüßiger Kenntnisse , dritten Bandes ztes Stud " enthält

1 ) Etwas über die Anlagen der Hofräume , Küchen - und Obstgärten , der Marschbewohner an der Jahde und
einem Theil des Wattes der Nordsee . 2 ) Ueber das Salzen der Butter . 3 ) Künstliche Zubereitung des Mas
hagonyholzes . 4 ) Ein ernstliches Wort über die Sorglosigkeit der Aeltern ber der Lectur ihrer Kinder . 5)
Wie muß man ' s machen ? Buchdrucker Stalling . .

2 ) Ein Muttschiff , 25 Lasten Haber groß , so im besten Stande ist , und im Hockfieler Hafen liegt .
foll am 19. Januar in des Gastwirths Wilfert Haven Hause zu Hockfiel aus frever Hand verkauft werden .

3 ) Beyl . Joh . Hinr . Eplers Wittwe und Erben zu Strückhausen laßen mit gerichtlicher Erlaubniß am
28. Januar d. J . Nachmittags um 1 Uhr den Defunctischen Mobiliar und Moventien Nachlaß : als 15 tiedige
milchende Kühe , 3 güfte Kühe und Quenen , II 2 und 3 jährige Ochsen , 3 verschnittene Quenen , 9 Kub : und
Ochsenrinder , II Pferde , worunter 3 schwarze trächtige , I braune 6jährige Stute mit einem weißen Hinterfuß ,
I schwarzes vorzüglich gutes Reitpferd , I gelbbraunes 3jähriges mit 2 weißen Hinterfüßen und Schnupfen ,
I schwarzes 3iähriges , 2 egale ziährige schwarze Mutterpferde mit Zeichen , 2 schwarze Mutterfüllen , Schweine
und Schaafe ; sodann Haus : Feld- und Ackergeräht, worunter 2 Pflüge mit allem Zubehör , Wagen , Egden ,
Schlitten u . d . gl . nicht weniger das Hausgeräth , als : Kupfer , Messing , Zinn , Gläser , Steinens Silbers und
Holzer -Geräth , 1 Grönninger Schlaguhr ; sodann Schránke , Tische , Stüble , Sebbettstellen , 6 vollständige Betten ,
geschnitten und ungeschnitten Linnen , Drell und sonstige Sachen öffentlich an die Meistbietenden durch den uues
tionsverwalter Greverus verkaufen . Zugleich auch verschiedene Länderepen zum wechselsweisen Gebrauch welche
in Hämmen von 4 - 5 und 8 Jücken belegen , werunter 8 Jück der besten Ochsenweiden , welche seit langen
Jahren dazu genußt öffentlich verheuern zu lassen ; weshalb sich Liebhaber in des Erblassers Hause an obigen und
Folgenden Tagen einfinden , gefälligst bieten , kaufen und heuern können .

4) Wenn der über weyl. Claus Ammermanns Kinder in Vorschlag gebrachte Vormund Hinrich Weffels
gewillet ist , feiner Pupillen zum Abbehausergroden belegenen Hofstelle mit pptr . 34 Jüden Landes worunter
10 Juck Pugland , wovon 5 Jück mit Rocken und Weißen besamt sind, auch eine dieitbracke und einen Placken
des Seefelder Mähegrodens von Maytag d . J . an , auf einige Jahre öffentlich verheuern zu laßen ; als wird
solches hiedurch bekannt gemacht und können Liebhaber sich am 26 Januar in Steenken Wirthshause zu Abbe
haufen einfinden , und nach Gefallen bieten und heuern .

5 ) Wenn Frerich Freels gewillet ist, 2 Pferde , 3 milchende Kühe , I dito gifte , 2 zweviäbrigge auste
Quenen , I beschlagenen Wagen , 1 Wagen Aufzeug , 1 Pflug mit Zubehör , 1 Egde und sonstiges Haus- und Acker
geräth offentlich meistbietend verkaufen zu laßen als ; können Liebhaber sich am I Februar in seiner Behausung
au Boitwarben infinden und nach Gefallen bieten and kaufen .

6) Durch ein Decret vom 18 Decbr . v. J . bin ich ebenfalls unter die Zahl der Rechnungssteller vom
Herzogt . Ovelgönnischen Landgerichte aufgenommen . Diejenigen die also Vormündliche -Curatel und andere
Rechnungen zu verfertigen haben , bitte ich, um thren geneigten Zuspruch ergebenst .

Ulrichs , Schullehrer .Tettens .
7) Hinrich Lübben zum Golzwarderaltendeich hat für seine Pupillen wept . Wilhelm Ulbers Kinder ei :

nige 100 Rtir . Gold zinsbar zu belegen .
8) Weyl . Jürgen Roggen Wittwe und Erben sind gewillet die zum Hammelwardermoor im Nuschfelde

belegene Stelle und Umländereyen am 25. dieses Nachmittags um 1 Uhr in Oltmann Brummers Wirthshaufe bey der Hammelwarderkirche auf I bis 4 Jahre stuckweise oder im Ganzen aus der Hand zu verheuern .
9) Hinrich Christian Ostendorph zu Heering hat als Curator über Asmus Wulf zur Hoffe abwesenden

Sohn , die schon mehrmals bekannt gemachten 100 und einige Ntlr . noch zinsbar zu belegen .
10 ) Es sind von dem Holler Armencapitalien 275 Ntlr . sofort bei dem Juraten Harm Mönnich zu

Holle zinsbar in Empfang zu nehmen .
11) Hinrich Fischbeck zu Altenhuntdorf zeigt hiermittelst an , daß der bekannt gemachte Berkauf seiner

Köterstelle zu Altenhuntdorf am 19. d . M. nicht vor sich gehe und der anderweitige Verkaufstermin von ihm
werde befannt gemacht werden .

( hiebey eine Beylage . ) ]



Beylage zu Nr . 3. der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 14ten Januar 1805 .

12 ) Als Vormund für Heyen Kinder habe ich 5 bis 600 tlt . gegen hinreichende Sicherheit fofoce
Hinrich Bufing .

sinsbar zu belegen . Elsfleth .

13 ) Claus Hinrich Mönniche Wittwe , Johann Elers und Claus Mönnich , wollen am 28 . Januar in

Hinrich Mönnichs Behausung zum Alferwurp 15 Kube , 6 Minder , 2 Pferde , 1 beschlagenenWagen I hölzernen

dite , I flug , 1 Egde , 1 Fruchtkifte, Schránke , Coffer , Tische , Stühle und allerhand sonstiges Haus und Ackers

gerath öffentlich verkaufen laßen .

14 ) Die in Nro . 38 . des Wochenblatts v . J . Art . 24. bekannt gemachten Langwarder Kirchen : und

Armen Capitalien , sind noch bey dem hebungsführenden Juraten Hinrich Daniel Bartels sogleich in Empfang

zu nehmen .
15 ) Hinrich Schröder zum Edwarder :Alkendeich , hat die schon mehrmals befannt gemachten einige zoo Rtlr .

Pupillengelder noch zinsbar ju belegen .
16) Harm Rogge in Kirchhatten will seine Brinffißeren auf Maitag d . J . anzutreten , unter der Hanb

verheuern . Liebhaber können sich bey ihm melden, wo fie die Bedingung erfahren können .

17) Am 30. Decbr . v. . ist auf dem Wege von Burhave nach Ovelgonne ein Sack mit neuen Federn

verlohren worden , worin ein kleiner Beutel mit Duhnen gewesen ist. Der ehrliche Finder wird gebeten , der

Sack bey Salomon Ffaat Frank in Ovelgonne gegen eine Belohnung wieder abzugeben.

18 ) Weyl . Friederich Meyers zu Maybusch Kinder Vormünder Johann Dierk Meyer zu Neuenkop und

Gerhard Schwarting zur Coldewey find gewillet ihrer Pupillen gehöriges Wohnhans samt denn dazu gehörigen

Ländereyen auf einige Jahre verheuren , imgleichen einiges Haus und Ackergeräth , auch 4 Kühe . 2 Beester

und 1 Kalb , ferner einige Malter Roggen , Haber und Cartoffeln , Heu und Stroh , Frauenkleidungsstücke , Lins

nen und Silberzeug und noch eine Quantität gebächeltes Flachs am 24 . Januar d . J . Morgens um 9 Uhr

in dem Wohnhause ihrer Pupillen zu Maybusch öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen .

19) Der Küpermeister Harmen Hinrich Haase zar Brake , wünschet einen guten Lehrburschen der Tannen

Fåßer , und alle vorzügliche Arbeit zu lernen gewillet ist , und kann sich innerhalb 14 Tage , mit dem Zeugnis fei

nes guten Verhaltens ben ihm einfinden und accordiren .

auf
20 ) Da ich das bisher beim blauen Haufe erhobene Soll und Brückengeld am Dammthor , jcht auf

Herrschaftliche Rechnung erhebe , und vielen Reisenden , die für Wagen und Koffer zu bezahlen haben , dies noch

unbekannt ist : so mache ich hiedurch einen jeden hier Durchreisenden und besonders die Fuhrleute ,

diese Zollverlegung , und daß solcher jezt im 3. Hause von der Dammthors :Wache erhoben wird , aufmerksam .

Weil auch verschiedene hiesige Fubelente , die zwar für ihren Wagen nichts bezahlen , ohne anzuhalten verbenfahs

ren , und dadurch mancher Unterschleif besonders des Abends und beym schnellen Fahren , begünstigt werden kann ,

so habe zugleich , und damit sich niemand mit der Unwiffenheit entschuldigen könne , auf die deshalb von Hers

30gl . Cammer bereits unterni II . Juny 1801. erlaffenen , in Nro . 27 . der wöchentlichen Anzeigen befindlichen
J . E . Klavemann .

Publication , einen jeden , dem es intereffirt , hinweisen wollen .

21 ) Am 21 . d . M . Nachmittags 1 Uhr läßt Gerd Hulstede zur Geffen in feinem Hause 3 Stück Horns

vieh ungefähr Ico Stúd zum Theil schwere Eichen und 50 große Eschenbaume auf dem Stamm öffentl . meista

bietend verkaufen , auch drey in der Gelner Hörne belegene Hämme Weideland auf einige Jahre verheuern .

22 ) Weyl . Hausmann Eilert Heye im Oldenbrock Nieberort Wittwe läßt ben der am 26 . d . M . in

Bielefelds Wirthshause bey der alten Capelle im Ganzen oder fückweise vorzunehmende Verheurung der von ihr

bewohnten beiden Bauen , auch das sogenannte Ohmsteden Land 19 Juck in 3 Kimpen belegen bisher zu Ochs

fenweiden benuat , auf 1 oder mehrere Jahre mit verheuern .

23 ) Diejenigen , welche an den verstorbenen Kammerschreiber Rollers nochRechnungsforberungen haben , wollen

fich deshalb bei der Auctions -Verwalterin Eli melden . Den Vollerschen Testaments Legatarien dienet zugleich

zur Nachricht , daß sie ihrer Legate wegen teine gerichtliche Angabe nöthig haben . Schmedes , als Teft . Erecutor .

24 ) Ich habe die beiden Flügel von den sogenannten Junkerbuden in der Haaren Etraße zum Abbruch
Webcken , juu .

zu verkaufen . Die Liebhaber wozen sich deshalb bei mir melden .

25 ) Larsen Tochter zugehörige Dunge 17 Jück der besten Ochsenweiden so 'feit 4 Jahren zum Fettweiden

gebraucht und bei Ovelgönne belegen , läßt D. E. Kloppenburg zum Kolmer am 6. Febr . in der Witwe Schwartings

Wirthshanse Nachmittags um 2 Uhr an den Meistbietenden aus der Hand zum Fennen verheuern und wann

nicht hinlänglich geboten wird , auf 4 Jahre hum wechselseitigen Gebrauch .

26 ) In meinem Hause an der Baumgarten Straße habe ich oben eine Stube nebst Schlafkammer , wie

auch unten im Haufe eine Stube mit Meubeln zu vermiethen , welche den 1. Februar eder auf Ostern d . J .
G. W. Weber .

angetreten werden können , auch kann die Person beköstiget werden .

27 ) Sollte hier jemand von 50000 jebn sölligen gut gebrannten Mauersteinen Gebrauch machen können ,

der kann das Nähere bey dem Weltermann Heffe erfragen .

28 ) Johann Friederich Hilyen Hankhausen hat die ehemalige Evers Kötherey auf Maytag anzutreten

*u perheuern .



29 ) Harm von Häfen zu Fedderwarden ist gewillet seinen bis hiezu gefahrnen Kahn , 15 Laften groß , babey gute Aufer , Thau , Seegeln , folglich alles was daben gehört , aus der Hand zu verkaufen .30 ) Von den Blerer Armencapitalien sind 92 Nitlr. 72 gr . in Golde , bey dem HebungsführendenJura¬ten Anton Wilhelm Müller zu Pfinsewarderburg , fafort zinsbar zu erhalten .31 ) Da ich zum Secretair in Delmenhorst befördert , bin , und meine Geschäfte als Anwald nicht fort :feßen kann ; so werden alle und jede für die ich Geschäfte besorgte , ihre Papiere bey dem Adv . Kellers affordern , den ich auch die Einkaffirung meiner Buchschulden aufgetragen habe . Wardenburg , Secretair .32 ) Ich habe eine Stube nebst Schlafkammer welche der Secretair Wardenburg bewohnt hat , mit oderohne Meubeln sogleich oder auf Ostern zu vermiethen . H . Spieske . jun .33 ) Ich habe in meinem Hause auf Ostern eine Stube und Kammer , mit oder ohne Meublen zu versmiethen .
34 ) Tentes Frese zu Oberhausen hat 60 Ntlr . Pupillengelder sogleich zinsbar zu belegen .

Paulsen .

35 ) Auf ergangenen Bescheid des Kayserlichen Praturgerichts wollen weyl . Peter Friedrich TrouchonsTochter Vormünder den von dem Erblasfer der Exrandin herrührenden hiefelbst am alten Markt belegnen Gast :hof zum schwarzen Adler nebft 3 Gärten und 2 Aeckern , unter Vorbehalt gerichtlicher Approbation am 23 .Januar aus freyer Hand verkaufen . Die Lage dieses Basthofes ist äußerst vortheilhaft und bisher die Wirthfchaft mit großem Nuzen darin betrieben worden . Das vor einigen Jahren erst ganz neu aufgeführte Wohn¬gebäude ist ebenfalls zur Betreibung der Wirthschaft aufs zweckmäßigste eingerichtet . Ueberdies befinden sichbey diesem Gebäude 3 Nebengebäude , welche theils zur Niederlage der Waaren bey einem Speditionsgeschäfte ,theils als Scheune zur Staffung der Pferde und sonstigen Bequemlichkeiten dienen . Kauflustige wollen sich daher am erwähnten Tage des Nachmittags um 3 Uhr in des Gastwirths Franz Linz Hause in der WangerstraßeHieselbst einfinden und nach den im Verkaufstermine daselbst vorzulegenden Bedingungen contrahiren .Sever , den 3. Januar 1805 . H. E . Kunstenbach , als Anwald der Vormünder .Be forderung .
In Gemäßheit höchsten Rescripts vom 14. Septbr . v. J . ist der bisherige Anwald bey dem Han¬noverschen Amte Walsrode , Friedrich Christian Franz Hahne aus Wildeshausen , unter die hiesigen Obergerichts¬Anwalde aufgenommen und zur Praris bey der Regierungs - Canzley und dem Consistorium zugelassen worden .

Concert : Anzeige .
Das Concert fällt in dieser Woche aus .

Todes Anzeige 1 .
Am 27 . v . M . starb unser beynahe zweyjähriger Sohn , unfer , lieber freundlicher Ernst Peter Friedrichan der häutigen Bränne . Hart ist uns dieser Verlust , und unsere Freunde werden daher , uns nicht schriftlichBaran erinnern . Berne 1805 . Januar 7 . N . W. Hupers und Gattin .Es hat dem Allerhöchsten gefallen meine unvergeßliche Ehefrau , Ahlfe Marie , geborne Lübken verwittwete Onken im ersten Jahre unserer vergnügten Ehe und im 51 Jahre ihres Alters , nach einer gtägigen hizigen Krankheit , am 29. Decbr . mir von der Seite zu nehmen . Diesen für mich und meine beyden Kinder ausfterst traurigen Verlust , zeige ich meinen und ihren Verwandten hiedurch ergebenst an , undi halte mich , auchshne schriftliche Beyleidsbezeugungen , die meinen Schmerz nur vermehren würden , ihrer herzlichen Theilnahmeversichert . Anton Saffe , hochgräflicher Wächter auf Seefeld .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll -Gelder beim Herzogl . Zollamte zuElefleth auch in Golde mit 42 Precent Agio gegen M. entrichtet werden .

Bermöge Bescheides der Herzoglichen Regierungs -Canzlei , vom 8. Jan . d. J . sind folgende wegen Dieb¬ftahls , in Untersuchung gerathene Personen theils verurteilt , theils von der Instanz entbunden als 1 ) DierkWarrelmann in eine zjährige Zuchthausstrafe , 2 ) Hinrich Warrelmann in eine 6monatliche Suchthausstrafe ,3) Gerd Warrelmann in eine 6wöchige Gefängnisstrafe , 4 ) Johann Barrelmann in eine 24stündige Gefängniß#rafe 5 ) Gerd Warrelmann , der Vater der vorigen in eine 8 tägige Gefängnisstrafe 6 ) deffen Frau in eine24stündige Gefängnisstrafe 7) Diert Mester in eine Stägige Gefängnisstrafe 8) Diert Warelmann mit derStumpfen Hand in eine 4wöchige Gefängnißstrafe 9 ) Johanu Friedrich Würdemann in eine 3tágige Gefingsnisstrafe 10) Hinrich Holltorf von der Juftans entbunden 11) Hinrich Carsten Süß von der Instanz entbun¬Den 12 ) Dierf Plump in eine 3tägige Gefängnisstrafe 13 ) Johann Plump von der Instanz entbunden14 ) Johann Schulenberg in eine zwöchige Gefängnißftrafe 15 ] Claus Suhling in eine zwöchige Gefängnißfirafe 16 ] Johann Hinrich Lehmkuhl in eine 14tägige Gefängnisstrafe 17 Margrethe Lehmkuhl in eine 8tássige Gefängnißftrafe 18 ] Johann Hinrich Schwarzkopf von der Instanz entbu den 19) Diederich Schierholz ineine 3tägige Gefängnißstrafe 20 ) Lüdecke Arens von der Justanz , ent unden
24stündige Gefängnißstrafe 22 ) Anna Bielefeld , vorkommenden Umständen nach , mit weiterer Strafe zu verscho

21 ] Johann Dreves in eine

nen 231 Johann Cordsen von der Instanz entbunden 24 ] Dierf Warelmanns Frau in zine 24stündige Gefängnißstraße 25 ] Hinrich Warelmanns Frau in eine gtägige Gefängnißftrafe und trägt ein jeder der obigenInquifiten und Juculpaten zu seinem Theil die seinetwegen ausgegangene Kosten .Bermöge Erkenntnißes der Herzogl . Regierungs -Cansley vom 7 . Jaana 1805 . ift Johann Hinrich Miachaelsen wegen Dieberepen zu 3wdsiger Gefängnißstrafe , die leßten 8 Tage abwechselnd bey Brod und Wasser ,verurtheilt , und als Bagabunde über die Gränze gebracht .
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